
Marktgemeinde Gars am Kamp 
3571 Gars am Kamp, Hauptplatz 82 

Bezirk Horn 
 
Zl. 2/2023       Gars am Kamp, am 29.6.2023 
 

 
Niederschrift 

 
über die Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Gars am Kamp, am Mittwoch, dem 
28. Juni 2023 um 19.00 Uhr im Rathaussaal der Marktgemeinde Gars am Kamp unter dem  
 
Vorsitz  von Bürgermeister Ing. Martin Falk. 
 
Anwesend  sind weiters Vizebürgermeisterin Pauline Uitz und die geschäftsführenden Gemeinde-

räte, Mag (FH) Daniela Groll, Dipl.HTL-Ing. Gundinger Alfred, DI Dr. Robert 
Schneider, Mag. Thomas Singer, Gerald Steindl und Josef Wiesinger 
 

  sowie die Gemeinderäte 
 

Blauensteiner Max Jaglitsch Christine 
Braun Andreas Gröschel Helmut 
Götz Henriette  
Grabl Cornelia  
Klima Susanna 
Köhl Philipp 

 

Schütz Stefan  
Strasser Josef  
Wiesinger Josef geb. 1963  
Zack Werner  

 
Entschuldigt: GR Pöppl Alma und GR Kazantzidu Georgia 
 
 
Schriftführer:  Gemeinde-Amtsdirektor Lukas Rehrl 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einladung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest und eröffnet um 19.00 Uhr die Gemeinderatssitzung. 
 
 
Dringlichkeitsanträge: 
 
Zu Beginn der Sitzung bringt der Bürgermeister dem Gemeinderat folgenden Dringlichkeitsantrag 
gemäß § 46 Abs 3 NÖ Gemeindeordnung zur Kenntnis: 
 
a)  Subvention SCU Gars am Kamp – Förderung Erneuerung Flutlichtanlage 
 
b)  Personalangelegenheiten – Einvernehmliche Auflösung Dienstnummer 1073 
 
c)  Auftragsvergabe – Defibrillator Erlebnisbad Gars am Kamp 
 
Der Bürgermeister lässt über die Aufnahme dieser Punkte in die heutige Tagesordnung abstimmen. 
 



Beschluss:  Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Aufnahme der Punkte a) und c) in die heu-
tige Tagesordnung als Punkte 16. g) und 17. i) in den öffentlichen Teil der Sitzung und 
Punkt b) als Tagesordnungspunkt 21. c) in den nicht öffentlichen Teil der Sitzung. 

 
 
Pkt. 1.: Entscheidung über die Einwendungen gegen die Niederschriften der letzten  

  Gemeinderatssitzung  
 
Die Sitzungsprotokolle der Gemeinderatssitzung vom 29.3.2023 wurden fristgerecht erstellt und den 
zur Unterfertigung namhaft gemachten Mitgliedern des Gemeinderates zugestellt. 
 
Schriftliche Einwendungen sind nicht eingelangt. Das Sitzungsprotokoll gilt somit als genehmigt und 
wird unterfertigt. 
 
 
Pkt. 2.: Bericht des Prüfungsausschusses über die Prüfung vom 7.6.2023 
Referent ist GR Helmut Gröschel. 
 
Der Obmann des Prüfungsausschusses bringt den Mitgliedern des Gemeinderates den Bericht des 
Prüfungsausschusses von der am 7.6.2023 erfolgten Kassaprüfung zur Kenntnis. 
 
Er gibt hierzu am heutigen Tag keine Stellungnahme ab. 
 
Kenntnisnahme: Der Gemeinderat nimmt den Bericht des Prüfungsausschusses zur Kenntnis. 
 
 
Pkt. 3.: Nachtragsvoranschlag 2023 
Referent ist Mag. (FH) Daniela Groll. 
 
Mag. (FH) Daniela Groll erläutert den vorliegenden Nachtragsvoranschlag 2023. Sie beantwortet ver-
schiedene Anfragen. Während der Auflagefrist sind keine Erinnerungen eingelangt.  
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023 fol-
genden 
 
H a u s h a l t s b e s c h l u s s 
 

der Marktgemeinde Gars am Kamp für das Haushaltsjahr 2023 
gemäß § 73 NÖ Gemeindeordnung. 
 

1.   Nachtragsvoranschlag 
Als Grundlage der Gebarung des Haushaltes im Haushaltsjahr 2023 werden die im beigeschlossenen 
Finanzierungsvoranschlag (FVA) bei den einzelnen Haushaltskonten vorgesehenen Bruttoauszahlun-
gen und Bruttoeinzahlungen und die im beigeschlossenen Ergebnisvoranschlag (EVA) bei den ein-
zelnen Haushaltskonten vorgesehenen Bruttoaufwendungen und Bruttoerträge festgesetzt. Die Zu-
sammenfassung der im FVA und EVA festgesetzten Einzahlungen und Auszahlungen / Erträge und 
Aufwendungen ergibt folgende Schlusssummen in EURO: 
 
Finanzierungsrechnung Einzahlungen Auszahlungen 
Operative Gebarung (MVAG 31/32)  €   10 051 300,00   €      9 060 600,00  
Investive Gebarung (MVAG 33/34)  €      2 405 800,00   €   12 446 200,00  



Finanzierungstätigkeit (MVAG 35/36)  €      8 387 900,00   €         702 700,00  

 

 €   20 845 000,00   €   22 209 500,00  

 
Ergebnisrechnung Erträge Aufwendungen 

  €   10 289 300,00   €   10 737 900,00  

Entnahme von Haushaltsrücklagen  €         448 600,00   €                            -    

  €   10 737 900,00   €   10 737 900,00  
Nettoergebnis  €                         -    

 Haushaltspotential  €         413 677,90  
 
2. Abgaben (Steuern, Gebühren) sowie Entgelte und Abgabenhebesätze 
a) Gemeindesteuern 
 1. Grundsteuer A lt. VO des GR vom 17. 12. 2009 
 2. Grundsteuer B lt. VO des GR vom 17. 12. 2009 
 3. Kommunalsteuer 3 v.H. der Bemessungsgrundlage 
 4. Hundeabgabe   a) Nutzhunde    €   6,54 
 lt. VO des GR vom 14.10.10 b) alle übrigen Hunde   € 17,00 
  c) Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential € 66,00 
 5. Gebrauchsabgabe lt. VO des GR vom  16. 12. 2010 
 6. Aufschließungsbeitrag lt. VO des GR vom 19. 8. 2010  Einheitssatz € 450,00 
 7. Nächtigungstaxe lt. Tourismusgesetz 2010 – Ortsklasse I Kurort      €     2,30 
 8. Interessentenbeitrag lt. Tourismusgesetz 2010 A 0,23 % der Bmgl. 
     Ortsklasse I Kurort     B 0,19 % der Bmgl. 
        C 0,15 % der Bmgl. 
        D 0,11 % der Bmgl. 
 9. Stellplatz-Ausgleichsabgabe lt. VO des GR vom 27. 6. 2000 
 
b) Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen und -anlagen 
  1. Kanalgebühren  lt. Kanalabgabenordnung vom 16.12.2010,  

abgeändert am 16.12.2015 
  2. Wasserversorgungsabg.u.-gebühren lt. Wasserabgabenordnung vom 19.8.2010, 

zuletzt abgeändert am 21.09.2021 
  3. Friedhofsgebühren lt. Friedhofsgebührenordnung vom 27. 3. 2014 
  4. Marktstandsgebühren lt. Verordnung vom 24. 5. 1994 mit Abänderung vom 16. 9. 2002 
c) sonstige Abgaben 
 1. Verwaltungsabgaben 
 2. Kommissionsgebühren 
d) privatrechtliche Entgelte 
 1. Badegebühren 
 2. Fischereigebühren 
 3. Plakatierungsgebühr Litfaßsäulen 
 4. Entgelt für Gemeindeanschlagkasten 
 
3. Kassenkredit 
Zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen kann die Gemeinde einen Kassenkredit bis zur Höhe 
von 10 % der veranschlagten Erträge des Ergebnisvoranschlages (EVA), das sind 
€ 1.028.930,00 aufnehmen. Dieser Kassenkredit ist innerhalb eines Jahres zurückzuzahlen. 
 
4. Darlehensaufnahmen 



Der Gesamtbetrag der aufzunehmenden Darlehen, die zur Bestreitung der Auszahlungen/Aufwen-
dungen der investiven Gebarung bestimmt sind, wird mit € 8.387.900,00 festgelegt. Die Darlehen 
dürfen allenfalls nur nach erfolgter aufsichtsbehördlicher Einzelgenehmigung aufgenommen und aus-
schließlich für die im Investitionsnachweis angegebenen Zwecke verwendet werden. Die Darlehen 
dürfen nur insoweit und nicht eher in Anspruch genommen werden, als dies zur wirtschaftlichen und 
sparsamen Durchführung der veranschlagten Projekte notwendig ist. 
  
5. Dienstpostenplan 
Die Besetzung von Dienstposten der Gemeinde, ihrer Anstalten und Betriebe darf ebenso wie die 
Besoldung der Bediensteten nur nach dem beigeschlossenen Dienstpostenplan erfolgen. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 4.: Änderung der Kanalabgabenordnung 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Der Bürgermeister erläutert die Gebührensituation insbesondere im Hinblick auf die Kosten der zu 
errichtenden neuen Kläranlage. Er trägt vor, dass die letzten Gebührenanpassungen 2011 (Einmalge-
bühren) bzw 2016 (laufende Gebühren) erfolgten. Die vorgeschlagene Gebührenanpassung bewege 
sich unter der Verbraucherpreisentwicklung seit letzter Gebührenanpassung.  
 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, 
nachfolgende Kanalabgabenordnung mit der Maßgabe, dass der Tag des Inkrafttretens der Verord-
nung durch den Gemeinderat im Hinblick auf einen zeitlichen Zusammenhang mit der Darlehensauf-
nahme für die neu zu errichtende Kläranlage in Gars am Kamp festzusetzen ist.  

 

Kanalabgabenordnung  
der Marktgemeinde Gars am Kamp 

§ 1 
 

In der Marktgemeinde Gars am Kamp werden Kanalerrichtungsabgaben (Kanaleinmündungs-, Ergänzungs- 

und Sonderabgaben) und Kanalbenützungsgebühren nach Maßgabe des NÖ Kanalgesetzes erhoben. 

§ 2 

A. Einmündungsabgabe für den Anschluss an oder die Umgestaltung in einen öffentlichen 
 

Mischwasserkanal 
KG Gars am Kamp, KG Kamegg, KG Thunau, KG Zitternberg 

 
1. Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgaben für die Einmündung in den öffentli-

chen Mischwasserkanal wird gemäß § 3 Abs. 3 des NÖ Kanalgesetzes 1977 mit EUR 15,-- festgesetzt. 

 

2.  Gemäß § 6 Abs. 2 des NÖ Kanalgesetzes 1977 wird für die Ermittlung des Einheitssatzes (Abs. 1) eine 

Baukostensumme von EUR 12.514.426,-- und eine Gesamtlänge des Mischwasserkanales von lfm 27.976 
zugrunde gelegt. 



 
 

B.  Einmündungsabgabe für den Anschluss an oder die Umgestaltung in einen öffentlichen 
 

Schmutzwasserkanal 
KG Gars am Kamp, KG Kamegg, KG Thunau, KG Zitternberg, KG Nonndorf,  

KG. Kotzendorf, KG Maiersch, KG Buchberg, KG Tautendorf 
 
1.  Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgaben für die Einmündung in den öffentli-

chen Schmutzwasserkanal wird gemäß § 3 des NÖ Kanalgesetzes 1977 mit EUR 11,60 festgesetzt. 

 

2.  Gemäß § 6 Abs. 2 des NÖ Kanalgesetzes 1977 wird für die Ermittlung des Einheitssatzes (Abs. 1) eine 

Baukostensumme von EUR 14.108.431,-- und eine Gesamtlänge des Schmutzwasserkanalnetzes von 
lfm 28.831 zugrunde gelegt. 

 
C.  Einmündungsabgabe für den Anschluss an den öffentlichen 

 
Regenwasserkanal 

KG Buchberg, KG Etzmannsdorf, KG Kamegg, KG Kotzendorf, KG Loibersdorf, KG Maiersch,  
KG Nonndorf, KG Tautendorf, KG Wanzenau, KG Wolfshof, 

 
1.  Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgaben für die Einmündung in den öffentli-

chen Regenwasserkanal wird gemäß § 3 des NÖ Kanalgesetzes 1977 mit EUR 5,20 festgesetzt. 

 
2.  Gemäß § 6 Abs. 2 des NÖ Kanalgesetzes 1977 wird für die Ermittlung des Einheitssatzes (Abs. 1) eine 

Baukostensumme von EUR 12.556.045,-- und eine Gesamtlänge des Regenwasserkanalnetzes von 
lfm 14.125 zugrunde gelegt. 

§ 3 
 

Ergänzungsabgaben 
 
Der Einheitssatz für die Berechnung der Kanaleinmündungsabgabe ist in gleicher Höhe für die Berechnung 

der Ergänzungsabgaben zur Kanaleinmündungsabgabe anzuwenden. 

§ 4 
 

Sonderabgaben 
 
Ergibt sich aus § 4 des NÖ Kanalgesetzes 1977 die Verpflichtung zur Entrichtung einer Sonderabgabe, ist 

diese Abgabe mit Abgabenbescheid vorzuschreiben. Sie darf den durch die besondere Inanspruchnahme er-

höhten Bauaufwand nicht übersteigen. 

§ 5 
 

Vorauszahlungen 
 
Gemäß § 3a des NÖ Kanalgesetzes 1977 sind Vorauszahlungen auf die gemäß § 2 zu entrichtende Kanal-

einmündungsabgabe in der Höhe von 80 % der gemäß § 3 NÖ Kanalgesetz 1977 ermittelten Kanaleinmün-

dungsabgabe zu erheben. 

§ 6 
 



Kanalbenützungsgebühren 
für den 

a) Schmutzwasser -, b) Mischwasser - und c) Regenwasserkanal 
 
Zur Berechnung der laufenden Gebühren für die Benützung der öffentlichen Kanalanlage (Kanalbenützungs-

gebühr) werden folgende Einheitssätze festgesetzt: 

 
a)  Schmutzwasserkanal     EUR 2,70 
 
b)  Mischwasserkanal         EUR 2,97 
 
c)  Regenwasserkanal       EUR 0,25 

§ 7 
 

Zahlungstermine 
 
Die Kanalbenützungsgebühren sind im Vorhinein in vierteljährlichen Teilzahlungen und zwar jeweils bis 

15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November bar an die Gemeindekasse oder auf ein Konto der 

Marktgemeinde Gars am Kamp zu entrichten. 

§ 8 
 

Ermittlung der Berechnungsgrundlagen 
 
Zwecks Ermittlung der für die Abgaben- und Gebührenbemessung maßgeblichen Umstände haben die an-

schlusspflichtigen Grundeigentümer die von der Gemeinde dafür aufgelegten Fragebogen innerhalb von zwei 

Wochen nach Zustellung ausgefüllt bei der Gemeinde abzugeben. Allenfalls werden die Berechnungsgrund-

lagen durch Gemeindeorgane (Kommission) unter Mitwirkung der betreffenden Grundstückseigentümer ermit-

telt. 

§ 9 
 

Umsatzsteuer 
 
Zusätzlich zu sämtlichen Abgaben und Gebühren nach dieser Kanalabgabenordnung gelangt die gesetzliche 

Umsatzsteuer aufgrund des Umsatzsteuergesetzes 1994, in der jeweils geltenden Fassung, zur Verrechnung. 

§ 10 
 

Schlussbestimmung 
 
1.  Diese Kanalabgabenordnung tritt mit [vom Gemeinderat zu bestimmen] in Kraft. 

 
2.  Mit Wirksamkeitsbeginn dieser Kanalabgabenordnung tritt die bisherige Kanalabgabenordnung außer 

Kraft. Auf Abgabentatbestände für Kanaleinmündungsabgaben, Ergänzungsabgaben und Sonderabgaben 
sowie für Kanalbenützungsgebühren, die vor Inkrafttreten dieser Verordnung verwirklicht wurden bzw. er-
folgten, sind die bis dahin geltenden Abgaben- und Gebührensätze anzuwenden. 

 
 
Abstimmungsergebnis:  Der Antrag wird mit einer Enthaltung angenommen. 
    Enthaltung: GR Helmut Gröschel 
 
 



Pkt. 5.: Servitutsvertrag ÖBB Infrastruktur AG für Parzelle Nr. 256, KG Buchberg 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Im Zusammenhang mit dem Projekt „Attraktivierung der Kamptalbahn“ ersucht die ÖBB Infrastruk-
tur um Einräumung eines Servituts für eine Kabelleitung – Rohrtrasse zu der von der Netz Niederös-
terreich GmbH auf diesem Grundstück errichteten Anlage.  
 
Die ÖBB Infrastruktur AG zahlt für das Servitutsrecht eine Pauschalentschädigung von EUR 200,--. 
Die Kosten der Vertragserrichtung, der Eintragung in das Grundbuch, sowie jene der grundbücherli-
chen Durchführung trägt die ÖBB Infrastruktur AG. 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023 seine 
Zustimmung zum Abschluss eines Servitutsvertrages mit der ÖBB Infrastuktur AG, Praterstern 3, 
1020 Wien, gemäß folgender Bedingungen: 
 
 
 
 
 

[Vertragsdokument folgt] 











 
 
 
 
 
 



 
 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 



Pkt. 6.: L58 Thunau am Kamp Busumkehr, Übernahme in die Erhaltung und Verwaltung der 
Gemeinde 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Im Jahr 2022 wurde von der NÖ Straßenbauabteilung 8, Straßenmeisterei Horn die Busumkehr L58 
in Thunau am Kamp Busumkehr neugestaltet. 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023 die 
Übernahme der vom NÖ Straßenbauabteilung 8, Straßenmeisterei Horn nach Genehmigung durch 
den Herrn Landesrat DI Schleritzko (B.Schleritzko-ST-125/006-2022) auf Kosten der Gemeinde her-
gestellten Anlagen (Herstellung von Unterbau neu, Hoch-, Tief- und Schrägborg, Grünflächen, Geh-
steig und diverse Entwässerungsmaßnahmen) in ihre Verwaltung und Erhaltung und das außerbü-
cherliche Eigentum. 
 
Die Gemeinde bestätigt, dass die vom NÖ Straßendienst hergestellten Anlagen ordnungsgemäß aus-
geführt sind und erklärt, an den NÖ Straßendienst aus diesem Titel keine weiteren Forderungen zu 
stellen bzw. bei Forderungen Dritter den NÖ Straßendienst schad- und klaglos zu halten. Im Zuge der 
Endvermessung übernimmt die Gemeinde die Anlagen in ihr grundbücherliches Eigentum. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 7.: Darlehensaufnahme – Vorhaben „Errichtung Feuerwehrhaus Gars am Kamp“ 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Zur Finanzierung des Vorhabens „Neubau Feuerwehrhaus Gars am Kamp“, ist die Aufnahme eines 
Darlehens in Gesamthöhe von EUR 1.273.700,-- erforderlich. Der Bürgermeister erläutert, dass es 
durch das Land NÖ eine Finanzlandessonderaktion von 3% pro Jahr für 10 Jahre gebe. 
 
Antrag: Auf Grundlage der vom Finanzberatungsunternehmen FRC eingeholten Darlehensangebote 
beantragt der Gemeindevorstand, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, ein 
Darlehen zur Finanzierung des Vorhabens „Neubau Feuerwehrhaus Gars am Kamp“ in der Gesamt-
höhe von EUR 1.273.700,-- bei der Sparkasse Horn-Ravelsbach-Kirchberg AG als Bestbieter zu fol-
genden Konditionen aufzunehmen: 
 
(i) Laufzeit von 25 Jahren; 
 
(ii) 3,3 % fix verzinst für die ersten 7 Jahre; danach 
 
(iii) Basis: 6-Monats-Euribor-Bindung mit halbjährlicher Anpassung; 
 
(iv) Indikator: 12.5.2023 – 3,638 % + Aufschlag 0,320 %  
 (Zinssatz aus heutiger Sicht  3,958 % p.a.); 
 
(v) Zinsverrechnung (kal/360) halbjährlich im Nachhinein; 
 
(vi) Vorzeitige Tilgungen bzw. vorzeitige Gesamttilgungen sind jederzeit möglich. 
 
 
Die Bedeckung erfolgt aus dem laufenden Haushalt. 



 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 8.: Darlehensaufnahme – Vorhaben Zwischenfinanzierung Bedarfszuweisung 
Referent ist der Bürgermeister 
 
Zur Finanzierung des Vorhabens „Zwischenfinanzierung Neubau Feuerwehrhaus Gars am Kamp“, 
ist die Aufnahme eines Darlehens in Gesamthöhe von EUR 675.000,-- erforderlich. 
 
 
Antrag: Auf Grundlage der vom Finanzberatungsunternehmen FRC eingeholten Darlehensangebote 
beantragt der Gemeindevorstand, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, ein 
Darlehen zur Zwischenfinanzierung Bedarfszuweisung im Zusammenhang mit dem „Neubau Feuer-
wehrhaus Gars am Kamp“ in der Gesamthöhe von EUR 675.000 fix verzinst mit einem Zinssatz von 
3,3 % pro Jahr mit einer Laufzeit von 2 Jahren bei der Sparkasse Horn-Ravelsbach-Kirchberg AG als 
Bestbieter aufzunehmen. 
 
Die Bedeckung erfolgt aus dem laufenden Haushalt (Auszahlung Bedarfszuweisungen und Förder-
mittel RU3). 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 9.: Verlängerung Optionsrecht Grundkauf Parzelle Nr. 687 EZ 328 KG Gars am Kamp / 
Hochwasserrückhaltemaßnahmen Retention Frauenäcker 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Die Marktgemeinde Gars am Kamp hat mit der Fleischhauerzunft zu Gars, 3571 Gars am Kamp, 
Apoigerstraße 642, ZVR-Zahl: 343562302, einen Optionsvertrag über den Kauf der Parzelle 
Nr. 687 EZ 328 KG Gars am Kamp abgeschlossen. Das Flächenausmaß beträgt 5768 m2. Der Kauf-
preis beträgt EUR 6,5 pro Quadratmeter. Die Parzelle soll als Retentionsfläche genutzt werden. Die 
Option ist vorerst bis 1.7.2023 auszuüben. 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023 den 
Optionsvertrag hinsichtlich des Kaufes der Parzelle Nr. 687 EZ 328 KG Gars am Kamp zu einem 
Quadratmeterpreis von EUR 6,5, dahingehend abzuändern, dass die Ausübungsfrist bis 31.12.2023 
verlängert wird. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 10.: Vertrag mit der ÖBB Infrastruktur AG über Benützung von Öffentlichem Wasser-
gut Parzelle Nr. 1042, KG Gars am Kamp 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Im Zuge der Auflassung des Eisenbahndurchlasses in Gars am Kamp bei km 23,082 kommen nach 
dem erfolgten Umbau folgende Anlagenteile auf dem bundeseigenen Grundstück zu liegen: 



Erneuerung östliches Auslaufbauwerk für den Regenwasserkanal der Marktgemeinde Gars am Kamp. 
Befestigung des Auslaufbereiches mit Bruchsteinpflaster in Betonbettung, etc. 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, dem 
Vertrag mit der ÖBB Infrastruktur AG über die Inanspruchnahme von Öffentlichem Wassergut im 
Zusammenhang mit der Auflassung des Eisenbahndurchlasses in Gars am Kamp bei km 23,082 ge-
mäß folgender Bedingungen zuzustimmen: 
 
 
 
 

[Vertragsdokument folgt] 



 
 



 
 
 















 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 11.: Übereinkommen mit der ÖBB Infrastruktur AG betreffend Regelung der Eigentü-
merverhältnisse Parzelle Nr. 1033, EZ 1118 öffentliches Gut KG 10021 Gars am Kamp 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, dem 
Vertrag (Übereinkommen) zwischen der Marktgemeinde Gars am Kamp und der ÖBB Infrastruktur 
AG zur Regelung der Eigentumsverhältnisse (ÖBB: Neubau des Kanals; Marktgemeinde: Eigentum 
und Erhaltung) mit folgendem Regelungsinhalt zuzustimmen: 
 



 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 



Pkt. 12.: Einverständniserklärung und Benützungsübereinkommen mit ÖBB Infrastruktur AG 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Im Zuge der Auflassung des Eisenbahndurchlasses in der KG Gars am Kamp muss eine Einverständ-
niserklärung und Benützungsübereinkommen zwischen der ÖBB Infrastruktur AG und der Marktge-
meinde Gars am Kamp abgeschlossen werden.  
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, Ein-
verständniserklärung und Benützungsübereinkommen zwischen der Marktgemeinde Gars am Kamp 
und der ÖBB Infrastruktur AG zur Regelung mit folgendem Regelungsinhalt zuzustimmen: 
 
 
 
 
 
 

[Vertragsdokument folgt] 













 
 
 









 
 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 



Pkt. 13: Superädifikatsvertrag – Eigentum am Feuerwehrhaus Gars am Kamp 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Das neue Feuerwehrhaus wird auf dem Grundstück der Garser Kommunal GmbH errichtet. Da auf 
fremden Grund errichtete Gebäude grundsätzlich in das Eigentum des Grundstückseigentümers über-
gehen, war es erforderlich den Eigentumserwerb durch die Marktgemeinde Gars am Kamp durch 
Bauführung vertraglich mittels eines Superädifikatsvertrages zu vereinbaren. 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023 seine 
Zustimmung zu folgendem Superädifikatsvertrag: 
 

 
 
 

 

Superädifikatsvertrag 
 

 
 
 

abgeschlossen zwischen 
 
 

Marktgemeinde Gars am Kamp 
Hauptplatz 82 

3571 Gars am Kamp 
 

- nachfolgend: "Marktgemeinde" - 

 

 

und 

 

 

Garser Kommunal GmbH  
Hauptplatz 82 

3571 Gars am Kamp 
 

- nachfolgend: "Garser Kommunal" - 

 

- Marktgemeinde und Garser Kommunal nachfolgend zusammen  

die "Parteien" und einzeln "Partei"  



 
Präambel 

Die Garser Kommunal GmbH (die "Garser Kommunal"), eingetragen im Firmenbuch zu 
FN 357597 d, ist Eigentümerin der Liegenschaft Parzelle Nummer 583/61, KG. Gars am Kamp, 
(die "Liegenschaft"). Die Marktgemeinde Gars am Kamp (die "Marktgemeinde") hat sich mit 
der Garser Kommunal darauf geeinigt, nach Abschluss der mit 20.3.2023 begonnen Abrissarbei-
ten, auf der Liegenschaft ein neues Feuerwehrhaus nach Maßgabe des baubehördlichen Bewilli-
gungsbescheids vom 31.10.2022 (Aktenzeichen: BV-BESCH-2022041, der "Bescheid") zu errich-
ten (das "Feuerwehrhaus"). Das Feuerwehrhaus soll nach dem Willen der Parteien im Eigentum 
der Marktgemeinde stehen und daher als Superädifikat (sogenannter Überbau) errichtet werden. 
Zur Festlegung der wechselseitigen Rechte und Pflichten, sowie zur Klarstellung des selbständi-
gen rechtlichen Schicksals des Feuerwehrhauses, einigen sich die Parteien auf folgenden Supe-
rädifikatsvertrag (der "Superädifikatsvertrag"): 

1 Gegenstand  

1.1 Die Garser Kommunal gestattet der Marktgemeinde auf der Liegenschaft das Feuer-
wehrhaus nach Maßgabe des Bescheids zu errichten. Die Parteien vereinbaren, dass es sich 
beim Feuerwehrhaus um ein Bauwerk im Sinne des § 435 ABGB (Überbau, Superädifikat) han-
delt und nach dem Ende des in diesem Superädifikatsvertrages vereinbarten Benützungsrechts 
der Garser Kommunal zufallen soll.  

1.2 Die Parteien nehmen zur Kenntnis und stimmen zu, dass der originäre Eigentumser-
werb am Feuerwehrhaus durch die Bauführung am Feuerwehrhaus, deren Beginn mit 
22.5.2023 geplant ist, erfolgt und das Feuerwehrhaus für die Dauer dieses Superädifikatsver-
trages im Eigentum der Marktgemeinde verbleibt. 

1.3 Die Garser Kommunal gestattet der Markgemeinde weiters das uneingeschränkte Zu-
fahrtsrecht zum Feuerwehrhaus sowie sämtliche weitere mit dem ordentlichen Gebrauch des 
Feuerwehrhauses notwendigen Benützungsrechte hinsichtlich der Liegenschaft.  

2 Vertragsbeginn und Nutzungsdauer 

2.1 Dieser Superädifikatsvertrag tritt mit Unterfertigung durch die Parteien in Kraft und 
wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. 

2.2 Dieser Superädifikatsvertrag kann von jeder Partei unter Einhaltung einer Kündi-
gungsfrist von zwölf Monaten zum Ende eines jeden Jahres schriftlich - eingeschrieben an den 
Sitz der jeweiligen Partei - gekündigt werden. 

2.3 Die Garser Kommunal verpflichtet sich, bis 1.2.2048 auf die Ausübung des Kündi-
gungsrechtes zu verzichten (der "Kündigungsverzicht"). 

2.4 Die Wirksamkeit dieses Superädifikatsvertrages steht unter der auflösenden Bedin-
gung einer (nicht) erteilten Zustimmung des Gemeinderates der Marktgemeinde. Erteilt der 
Gemeinderat der Marktgemeinde in seiner Sitzung im Juni 2023 nicht die Zustimmung zu die-
sem Superädifikatsvertrag, gilt dieser Superädifikatsvertrag mit dem Tag der negativen Be-
schlussfassung als aufgelöst. In diesem Fall vereinbaren die Parteien, dass die wechselseitig 
erbrachten Leistungen rückabzuwickeln sind. Der Gemeinderatsbeschluss vom Juni 2023 bildet 
als Anlage ./1 einen Bestandteil dieses Superädifikatsvertrages. 



3 Heimfallsrecht 

3.1 Die Parteien vereinbaren, dass das Feuerwehrhaus mit Wirksamkeit der Beendigung 
dieses Superädifikatsvertrages in das Eigentum der Garser Kommunal übergeht (das "Heim-
fallsrecht"). 

3.2 Die Parteien vereinbaren, dass bei Ausübung des Heimfallsrechts kein Anspruch der 
Marktgemeinde auf Abgeltung eines allenfalls vorhandenen Restwertes des Feuerwehrhauses 
besteht.  

4 Nutzungsentgelt 

4.1 Für die Dauer dieses Superädifikatsvertrages verpflichtet sich die Marktgemeinde zur 
Zahlung eines Nutzungsentgelts in Höhe von EUR 2.740,16 inklusive Umsatzsteuer pro Monat 
(das "Nutzungsentgelt"). 

4.2 Das Nutzungsentgelt ist quartalsweise am letzten Tag eines jeden Quartals im Nach-
hinein auf das der Marktgemeinde bekanntgegebene Konto der Garser Kommunal zu überwei-
sen. Das Nutzungsentgelt wird ab 1.5.2023 geschuldet und wird erstmalig zum Quartalsende 
am 30.6.2023 zur Zahlung fällig. 

4.3 Die Garser Kommunal übermittelt der Marktgemeinde für jedes Quartal eine den gel-
tenden steuerlichen Bestimmungen entsprechende Rechnung. 

5 Betriebskosten  

Die Marktgemeinde als Eigentümerin des Feuerwehrhauses verpflichtet sich, die auf das Feu-
erwehrhaus entfallenen Betriebskosten zur Gänze zu tragen. Als Betriebskosten gelten alle wie-
derkehrenden Kosten, die im Zusammenhang mit der Nutzung des Feuerwehrhauses anfallen, 
insbesondere Stromkosten, Wasser- und Kanalgebühren, Abfallgebühren, sonstige öffentliche 
Abgaben, Kosten für die Rauchfangkehrung, Kosten für die Versicherung des Feuerwehrhau-
ses, Anteilige Kosten für den Winterdienst etc. 

6 Errichtung / Bauliche Veränderungen  

6.1 Die Marktgemeinde ist berechtigt, das Feuerwehrhaus wie im Bescheid ersichtlich zu 
errichten.  

6.2 Eine vom Bescheid abweichende Bauausführung ist der Garser Kommunal anzuzei-
gen.  

6.3 Im Falle allfälliger baulicher Veränderungen des Feuerwehrhauses nach Errichtung 
ist eine Abstimmung mit der Garser Kommunal insoweit und insofern erforderlich, als die be-
absichtigte bauliche Veränderung Auswirkungen auf die Nutzung der Liegenschaft haben kann.  

7 Nutzung 

7.1 Der Garser Kommunal ist bekannt und sie stimmt zu, dass die Marktgemeinde das 
Feuerwehrhaus für die Erfüllung der sich aus dem NÖ Feuerwehrgesetz ergebenden Verpflich-
tungen, insbesondere im Rahmen der Feuer- und Gefahrenpolizei nutzt. 



7.2 Die Marktgemeinde Gars am Kamp ist berechtigt, den Nutzungszweck des Feuerwehr-
hauses einseitig gänzlich oder teilweise abzuändern und das Feuerwehrhaus für andere Auf-
gaben der kommunalen Daseinsvorsorge, insbesondere jene, die der Gemeinde nach Landes- 
oder Bundesgesetzen übertragen sind, zu nutzen.  

8 Beendigung früherer Vereinbarungen 

Mit dem Inkrafttreten dieses Superädifikatsvertrages wird der zwischen den Parteien abge-
schlossene Mietvertrag vom 25.6.2019 betreffend das Mietobjekt Halle Top Nr.: 100 einver-
nehmlich beendet.  

9 Schlussbestimmungen 

9.1 Dieser Superädifikatsvertrag wird in zwei Ausfertigungen errichtet, eine für jede Par-
tei. 

9.2 Die mit der Errichtung dieses Superädifikatsvertrages verbundenen Kosten, Gebühren 
und Steuern trägt die Marktgemeinde. 

9.3 Änderungen und Ergänzungen dieses Superädifikatsvertrages bedürfen zu ihrer 
Rechtswirksamkeit der Schriftform. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. 

9.4 Sollten einzelne Bestimmungen dieses Superädifikatsvertrages ungültig sein oder wer-
den, so berührt dies im Zweifel die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Anstelle der 
unwirksamen Bestimmung ist eine angemessene Regelung zu vereinbaren, die dem am nächsten 
kommt, was die Parteien nach ihrer wirtschaftlichen Zwecksetzung gewollt haben.  

9.5 Für Streitigkeiten aus und in Zusammenhang mit diesem Superädifikatsvertrag ist das 
für den Bezirk Horn sachlich zuständige Gericht zuständig. 

 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 14.: Widmung in das öffentliche Gut – Teil der Parzelle Nummer 276/3,  
KG Thunau am Kamp 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Aufgrund einer Straßengrundabtretung soll das Trennstück 1 der Parzelle Nr. 276/3, KG Thunau am 
Kamp im Ausmaß von 49 m2 gemäß Teilungsplan GZ 32574 des DI Franz Trappl in das öffentliche 
Gut der Gemeinde übernommen werden:  
 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen:  
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023 fol-
gendes:  
 
1)  Das in beiliegender Entwurfs-Vermessungsurkunde des DI Franz Trappl, 3580 Horn, Haupt-

platz 10, GZ 32574 in der KG Thunau am Kamp dargestellte und nachfolgend angeführte 
Trennstück wird in das öffentliche Gut der Gemeinde (Parzelle Nr. 256/11 KG Thunau am 
Kamp) übernommen: 

 



Trennstück 1 der Parzelle Nr. 276/3, KG Thunau am Kamp im Ausmaß von 49 m2. 
 
2.)  Die Vermessungsurkunde ist ein fester Bestandteil dieses Beschlusses und liegt am Gemein-

deamt während der Amtsstunden zur Einsicht auf. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Pkt. 15.: Grundsatzbeschluss Photovoltaikanlagen FF-Häuser 
Referent ist GGR Josef Wiesinger. 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen:  
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023 die 
Zustimmung zur Errichtung von Photovoltaikanlagen auf den Dächern der FF-Häuser in Gars am 
Kamp und den jeweiligen Katastralgemeinden durch die Marktgemeinde Gars am Kamp oder eine 
allenfalls zu errichtende Energiegemeinschaft in der die Marktgemeinde Mitglied ist. Die einzelnen 
Auftragsvergaben zu den Photovoltaikanlagen für das jeweilige FF-Haus sind vom gesondert vom 
zuständigen Gemeindeorgan zu beschließen. 
 
Zusatzantrag:  GR Josef Wiesinger beantragt, den Beschlussvorschlag dahingehend abzuändern, dass 

alle gemeindeeigenen Gebäude erfasst werden und nicht nur Feuerwehrhäuser. 
 
Abstimmungsergebnis:  Der Antrag wird in der Fassung des Zusatzantrages einstimmig  

angenommen. 
 
 
Pkt. 16.: Subventionen 
 
a) Subventionen an Vereine u. Institutionen 2023 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, 
folgenden Vereinen und Institutionen Subventionen zu gewähren: 
 
1/0610-7770 allg. Vereinssubventionen 
 
NÖ Seniorenbund Gars – Gruppe Gars    € 200,-- 
 
Pensionistenverband Gars am Kamp    € 200,-- 
 
ÖKB Ortsverband Gars      € 100,-- 
 
ÖKB Ortsverband Thunau      € 100,-- 
 
Schützenverein 1914 Gars  € 350,-- 
 
1/3210-7570 Musik Subventionen 
Bürgermusikkapelle Gars      € 800,-- 
 
Musikkapelle Tautendorf      € 350,-- 
 



Gesang- u. Musikverein Gars     € 1.000,-- 
(aufgrund des Jubiläums) 
 
1/3600-7770 Museumsvereine 
Zeitbrücke-Museum       € 2.000,-- 
 
1/3601-7500 
Feuerwehrmuseum Gars      € 250,-- 
 
1/2620-7570 Union Fußball Subventionen 
SC UNION Gars       € 3.000,- 
 
1/7800-7770  
SC UNION Gars Sportbus      € 4.000,- 
 
SC UNION Gars Nachwuchs Spielbetrieb    € 2.000,- 
 
1/2640-7570 div. Eisvereine – Subvention 
Union Stockschützen Gars       € 100,-- 
 
1/2690-7570 
Club Fitness Gars       € 300,-- 
 
Sportunion Tautendorf/Etzmannsdorf    € 300,-- 
 
Kneipp Aktiv-Club  € 200,-- 
 
I/2650-7570 Tennis-Subventionen 
Garser Tennisklub       € 1.000,-- 
 
1/3800-7280 div. Kulturveranstaltungen 
BWI Waldv. Bildungs- u. Wirtschaftsinitiative 
Kulturwerkstätte Am Wachtberg     € 2.000,-- 
 
Theaterverein Spektakel      € 300,-- 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
GGR Dipl-Ing Gundinger verlässt von 19.39 Uhr bis 19.43 Uhr die Sitzung. 
 
 
b) Beiträge an die Freiwilligen Feuerwehren 2023 
Referent ist GGR Josef Wiesinger. 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, 
folgenden Freiwilligen Feuerwehren die nachstehend angeführten Beiträge zu gewähren: 



 
 
 
Die Feuerwehren müssen ab dem Jahr 2018 die Verwendung der Subvention des Vorjahres nachwei-
sen. Sollte kein Nachweis erbracht werden, entfällt die Auszahlung der aktuellen Subvention. 
 
Weiters besteht für die Freiwilligen Feuerwehren die Möglichkeit, größere Anschaffungen, die im 
Wert die Höhe der Jahressubvention übersteigen, in den Folgejahren weiterhin nachzuweisen und mit 
dem Restwert berücksichtigen zu lassen und zwar so lange, bis die Anschaffung durch die Ausbezah-
lung der Jahressubvention vollständig getilgt ist. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
c) Subvention Atemschutztauglichkeit 
Referent ist GGR Josef Wiesinger. 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, für 
Ausgaben der Freiwilligen Feuerwehren in Zusammenhang mit der Atemschutztauglichkeit den Frei-
willigen Feuerwehren der Großgemeinde Gars am Kamp eine Subvention in Höhe von bis zu 
EUR 4.000,-- pro Jahr zu gewähren. Pro Kopf erfolgt eine Förderung von EUR 50,--. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
d) Grundsatzbeschluss Subvention Atemschutz 
Referent ist GGR Josef Wiesinger. 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, 
eine allgemeine Förderung der Freiwilligen Feuerwehren durch die Marktgemeinde Gars am Kamp 
im Zusammenhang mit Atemschutz in folgendem Umfang: 
 
(i) Ankauf eines Atemschutzgeräts: EUR 450,-- pro angekauftes Gerät. 
 
(ii) Umbau eines Atemschutzgeräts: EUR 400,-- pro Umbau eines Geräts. 
 
(iii) Überprüfung eines Atemschutzgeräts: EUR 200,-- pro Überprüfung eines Geräts. 

Feuerwehr Gesamtsubvention
Etzmannsdorf 1.382,49€                  
Gars am Kamp 6.655,09€                  
Kamegg 427,59€                     
Maiersch 1.214,84€                  
Nonndorf 388,27€                     
Tautendorf 1.482,35€                  
Thunau 2.568,66€                  
Zitternberg 1.880,71€                  
Zwischensumme 16.000,00€                
Feuerwehrjugend 1.000,00€                  
Summe 17.000,00€                



Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
e) SCU Maiersch – Subvention Instandhaltung Vereinsgebäude 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Der Marktgemeinde Gars am Kamp liegt ein Ansuchen des SCU Maiersch auf finanzielle Unterstüt-
zung bei der Instandhaltung des Vereinsgebäudes, insbesondere des Gebäudedaches, vor.  
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, dem 
SCU Maiersch insbesondere für Instandsetzungsarbeiten eine Subvention in Höhe von gesamt 
EUR 3.000,-- zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
f) Subvention Ola Rudner Suppè Projekt 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Herr Ola Rudner ist Dirigent und Geiger. Er hat über das CD-Label Naxis Franz von Suppès einzige 
Symphonie „Fantasia Symphonica“ aufgenommen. Für Miete des Konzertsaales, Transport und seine 
eigene Arbeit seien Kosten in Höhe von EUR 14.000,-- offen. Herr Rudner wünscht sich eine Betei-
ligung der Marktgemeinde zu diesen Kosten.  
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, dem 
Dirigenten und Geiger Ola Rudner keine Subvention zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
g) Subvention SCU Gars – Flutlichtanlage (Dringlichkeitsantrag) 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Der SCU Gars beabsichtigt, die Flutlichtanlage im Fußballstadion zu erneuern und auf LED umzu-
rüsten. Die Gesamtkosten belaufen sich nach derzeitigem Stand auf veranschlagte EUR 58.574,32. 
Der SCU Gars beabsichtigt, Förderungen durch den Niederösterreichischen Fußballbund, das Land 
Niederösterreich, die Sport Union sowie durch die Marktgemeinde Gars am Kamp zu beantragen. 
 
Antrag: Die unterfertigten Gemeinderäte des Dringlichkeitsantrages beantragen, der Gemeinderat 
möge folgendes beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023 einer 
Subvention für den SCU Gars am Kamp zur Erneuerung der Flutlichtanlage in Höhe von 
EUR 20.501,01 zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 



Pkt. 17.: Auftragsvergaben 
 
a) ABA BA 15 (LIS): Prüfmaßnahmen (Kanal-TV-Befahrung) 
Referent ist der Bürgermeister 
 
Die Ziviltechnikerkanzlei DI Grand hat für die Marktgemeinde Gars am Kamp ein Angebot für Prüf-
maßnahmen der Abwasserbeseitigungsanlage von der Strabag AG, Bereich Kanaltechnik eingeholt. 
Gemäß Gutachten von Herrn DI Grand sind die Angebotspreise als angemessen anzusehen. 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, an 
die Strabag AG - Bereich Kanaltechnik, Rautekstraße 12, 3151 St. Pölten, den Auftrag betreffend 
Prüfmaßnahmen im Zusammenhang mit der Abwasserbeseitigungsanlage BA 15, LIS mit einer Auf-
tragssumme von EUR 89.127,45 exkl. USt. zu vergeben. 
 
Die Verbuchung dieser Ausgabe erfolgt im Haushaltsansatz 8510. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
b) WVA BA 16 / Bl 1: Erd- ,Baumeister- und Rohrverlegungsarbeiten, Druckzone Sagerbach-
gasse 
Referent ist der Bürgermeister 
 
Es wurden folgende Angebote von der ZIVILTECHNIKERKANZLEI GRAND Ziviltechniker-
GmbH für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft, Sautergasse 18/6, 1170 Wien eingeholt: 
 

 
 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, die 
Leithäusl Gesellschaft m.b.H, Schnirchgasse 9/1.01, 1030 Wien, mit einer Auftragssumme von 
EUR 196.743,04 exklusive USt. zu beauftragen. 
 
Die Verbuchung dieser Ausgabe erfolgt im Haushaltsansatz 8500. 
 



Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
c) ABA Erweiterung Sagerbachgasse 
Referent ist der Bürgermeister 
 
Es wurden folgende Angebote von der ZIVILTECHNIKERKANZLEI GRAND Ziviltechniker-
GmbH für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft, Sautergasse 18/6, 1170 Wien eingeholt: 
 

 
 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, die 
Leithäusl Gesellschaft m.b.H, Schnirchgasse 9/1.01, 1030 Wien mit einer Auftragssumme von EUR 
55.487,98 exklusive USt. zu beauftragen. 
 
Die Verbuchung dieser Ausgabe erfolgt im Haushaltsansatz 8510. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
d) WVA BA 16 / Bl 2: Fertigschacht, masch. und hydraulische Ausrüstung 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, an 
die Xylem Water Solutions Austria GmbH, 2000 Stockerau, Ernst Vogel-Straße 2, den Auftrag für 
die maschinelle und hydraulische Ausrüstung für die Drucksteigerungsanlage Sagerbachgasse mit 
einer Auftragssumme von EUR 59.211,50 exklusive USt. zu vergeben. Die Durchführung der Arbei-
ten erfolgt in den Jahren 2023 und 2024.  
 
Die Verbuchung dieser Ausgabe erfolgt im Haushaltsansatz 8500. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 



e) WVA BA 16: Ausschreibung öffentliche Bauaufsicht, Kollaudierungen 
Referent ist der Bürgermeister. 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, an 
die Ziviltechnikerkanzlei Grand ZT-GmbH, 1170 Wien, Sautergasse 18/6, den Auftrag für die Pla-
nung in der Bauausführungsphase und die örtliche Bauaufsicht für da Bauvorhaben WVA BA 16 mit 
einer Auftragssumme von EUR 51.400,-- exkl. USt. zu vergeben.  
 
Die Verbuchung dieser Ausgabe erfolgt im Haushaltsansatz 8500. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
f) Asphaltierungsarbeiten Ottokar-Kernstock-Gasse / Johann-Strauß-Gasse Gars am Kamp 
Referent ist GGR Dipl.-Ing Gundinger 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt einstimmig, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, die 
Held & Francke Baugesellschaft m.b.H. 3580 Horn, Riedenburgstraße 52, ,mit Asphaltierungsarbei-
ten in der Ottokar-Kernstock-Gasse / Johann-Strauß-Gasse mit einer Auftragssumme von 
EUR 53.030,11 inklusive USt. zu beauftragen.  
 
Die Verbuchung dieser Ausgabe erfolgt im Haushaltsansatz 6120. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
g) Austausch der bestehenden Straßenbeleuchtung 
Referent ist der Bürgermeister 
 
Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gars am Kamp beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023, an 
die Honeder Ges.m.b.H, 3571 Gars am Kamp, Apoigerstraße 87, den Auftrag für den Austausch der 
bestehenden Straßenbeleuchtung, samt vereinzelter zusätzlicher Leuchten mit einer Auftragssumme 
von EUR 164.533,44 inklusive USt. zu vergeben.  
 
Die Verbuchung dieser Ausgabe erfolgt im Haushaltsansatz 6120. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
h) Angebotseinholung Güterweg Tautendorf - Zaiser 
Referent ist der Bürgermeister 
 
Antrag: Der Gemeindevorstand beantragt, folgendes zu beschließen: 
 
Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung am 28.6.2023 einen Grundsatzbeschluss zur Einholung 
von Angeboten durch die NÖ Agrarbezirksbehörde im Zusammenhang mit der Sanierung „Güterweg 
in Tautendorf – Zaiser“, Parzelle Nr. 1370/2, KG Tautendorf. Die Angebote werden für folgende  




	grs2-2023 vom 28.6.2023_v2
	Niederschrift
	Schmutzwasserkanal

	Referent ist der Bürgermeister.
	Referent ist der Bürgermeister.
	Referent ist der Bürgermeister.

	grs2-2023 vom 28.6.2023_signatur

